
Die Idee, Tafeln mit interessanten In-

formationen zur Geschichte einer

Landschaft, eines Ortes, eines Ge-

bäudes oder einer Person aufzustel-

len, ist nicht neu. So verfügen

gewachsene Ortskerne, wie die Bon-

ner Innenstadt oder gewachsene

Dörfer wie Graurheindorf, Buschdorf

oder Endenich usw. über historische

Besonderheiten.

Auch Auerberg, wenngleich noch ein

junger Bonner Stadtteil, verfügt über

markante Zeugnisse seiner histori-

schen Entwicklung.

Diese hervorragenden Zeugnisse

offenzulegen ist das Konzept der

„Historischen Punkte“, die anhand

von Info-Tafeln der Öffentlichkeit

Nachdem im letzten Jahr leider eini-

ge in Graurheindorf geplante Veran-

staltungen abgesagt werden

mussten, stehen jetzt die Termine

der Hofflohmärkte für 2022 fest:

Sonntag, 15. Mai 2022, 10-16 Uhr

Sonntag, 18. September 2022,

10-16 Uhr

Bitte vormerken!

Das Konzept:
Anwohner*innen verkaufen im Hof

oder Garten ihres Wohnhauses. Zu-

sammen mit den Nachbar*innen,

der Familie und Freund*innen finden

somit in ganz Graurheindorf an ei-

nem Tag zahlreiche Hofflohmärkte

statt. Öffentliche Gehsteige, Grün-

streifen entlang der Gehsteige sowie

sonstige öffentliche Flächen und

Plätze müssen aus Sicherheitsgrün-

den frei bleiben und dürfen nicht als

Verkaufsfläche genutzt werden.

Über 60 Hausgemeinschaften haben

am ersten Hofflohmarkt-Tag 2019

teilgenommen. Nutzt die Gelegen-

heit, um auch eure Keller und Spei-

cher zu entrümpeln oder selbst neue

Lieblingsstücke zu ergattern. Teil-

nehmer*innen werden als Standort-

Punkt in einem Straßenplan aufge-

führt. Die Erfahrung zeigt, dass

Bereiche mit hoher Teilnehmerdich-

te bevorzugt aufgesucht werden.

Daher ist es empfehlenswert, auch

die Nachbarschaft zum Mitmachen

zu motivieren, zum Beispiel mit ei-

nem Aushang im Fenster oder einer

Nachricht an Freund*innen und Be-

kannte.

Es werden keine Teilnahmege-
bühren erhoben.  
Die Hofflohmärkte finden bei jedem

Wetter statt – macht euch also im

Vorfeld schon Gedanken über eine

“Schlechtwetter-Option”.

Anmeldung ab sofort per Mail

möglich an:

OFA.Graurheindorf@gmail.com

Gudrun Höck

Fortsetzung auf Seite 2

Hofflohmärkte Graurheindorf: Termine 2022

Historische Punkte in Auerberg
Eine QR-gestützte Erkundung eines jungen Bonner Stadtteils

Für eine dieser drei Pult-Varianten
wird sich das Projektteam Dr. Jürgen
Haffke und Martin Riedel entscheiden.



nähergebracht werden sollen. Die

ovalen Tafeln werden in geringer

Höhe als Pulte auf Ständern ange-

bracht, damit auch Rollstuhlfahrer

und Kinder die Informationen lesen

können.

Auf den Tafeln steht nach der Pro-

jektbezeichnung mit der Standort-

nummer nur ein kurzer Text. Über

den QR-Code kann man eine speziel-

le Text- und Bildseite auf der

Homepage des Ortsausschusses ab-

rufen. Dort können die umfangrei-

chen Objekt-Informationen in

Deutsch und Englisch nachgelesen

werden. Mittels der englischen Spra-

che sollen auch die vielen Menschen

mit internationaler Herkunft erreicht

werden, um so die Identifikation mit

dem eigenen Wohnort zu unterstüt-

zen.

Die von Jürgen Haffke ehrenamtlich

verfassten historischen Texte sind

bereits geschrieben. Bis aber die

Pultständer mit den Tafeln stehen

und die zweisprachigen Seiten auf

der Homepage abrufbar sind, wird

noch etwas Zeit vergehen. Bis Ende

dieses Jahres muss und wird das

Projekt abgeschlossen sein. Dies ver-

langen die Förderkriterien der Stadt

Bonn, die dieses Projekt aus dem

„Quartiersfonds für bewohnerschaft-

liche Projekte“ mit 3.000 € fördert.

Die positive Förderentscheidung fäll-

te Anfang des Jahres die aus Auer-

berger Bürgerinnen und Bürgern

bestehende Bewohnerjury fast ein-

stimmig.

Martin Riedel, OA Auerberg

Fortsetzung von Seite 1 (Historische Punkte)

Antilopenweg 16, 53117 Bonn
Tel: 0228 / 629 31 892

eMail: info@fahrzeugschmiede-bonn.de

Aufbereitung

Offroad Events

Gebrauchtwagenberatung
Fahrzeugtransporte

Workshop

Jeep Parts Kfz Teile

Reparatur,Umbau

An unsere Inserentinnen
und Inserenten!

Tafeln in Auerberg

1. Platz in der Auerberger Mitte (allgemeiner Überblick)

2. Klosterkirche an der Kölnstraße (ältester Punkt, 14. – 21. Jh.: Leprosenhaus,

Erziehungsanstalt, Kloster und Collegium Josephinum, Seniorenheim)

3. Nordfriedhof (Schindanger, Galgen bis 1777, Nordfriedhof ab 1884)

4. Aluminiumwerk (seit 1921)

5. Nordrandsiedlung (potentielles Industriegebiet 1924, Siedlungsbau 1933-

1939, Anfang „Auerbergs“)

6. Katholische Bernhardkirche (1956 markanter Bau)

7. Luftschutzbunker (1941 – 1945 verdecktes Denkmal des Zweiten

Weltkriegs)

8. Heiligenhäuschen (1953, Denkmal) mit Ausblick auf ...>9.

9. Die eiszeitliche Terrassenlandschaft des Rheins

10. Evangelisches Gemeindeforum (1974, städtebauliche Konzepte der 60er

Jahre)

11. Mühlen (Wind- und Wassermühle am Rheindorfer Bach)

An dieser Stelle bedanken sich die

Ortsausschüsse Auerberg und Graurheindorf

außerordentlich bei den meist langjährigen

Inserentinnen und Inserenten im „Dat

Blättche“.

Mit der Werbung für Ihre Unternehmen und

Praxen ermöglichen Sie das Erscheinen unse-

rer ehrenamtlich erstellten Stadteilzeitung, die

an ca. 6.800 Haushalte kostenlos verteilt wird.

Damit tragen Sie maßgeblich zum Erfolg des

„Dat Blättche“ und zum Zusammenhalt

unserer Bewohnerinnen und Bewohner in

unseren Stadtteilen bei.



Erd – und Feuerbestattungen auf allen Friedhöfen • Bestattungen 
allerArt–Überführungen•ErledigungallerFormalitäten•Eigener
Trauerdruck, eigenerAufbahrungsraum, eigenerAusstellungsraum 
•Bestattungsvorsorge(eineEntlastungfürsichundseineAngehörigen)

Familienbetrieb seit 1810

Im Trauerfall 24 Std.  
erreichbar unter: 

0228 / 67 31 50

Nicole Krzywinski geb. Raderschad, An der Pfaffenmütze 1, 53117 Bonn (Graurheindorf), Tel.: 0228 / 67 31 50, www.raderschad-bonn.de
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Bestattungen 
Peter Raderschad

Wir stehen Ihnen mit unserer langjährigen Erfahrung zur Seite.

Seit 20 Jahren sammelt Christa Saa-

mer als Märchenerzählerin mit

großem Engagement und viel Kreati-

vität für die Welthungerhilfe (WHH)

Spenden, die vor allem armen Kin-

dern Bildungschancen eröffnen sol-

len. Ihr besonderer Schatz sind z.T.

unbekannte Volksmärchen, die sie

Erwachsenen und Kindern erzählt. Ihr

aktuelles Projekt ist ein immerwäh-

rendes Märchenkalenderbuch, das

mit wunderbaren Bildern der Künst-

lerinnen Hildegard Ameln-Haffke und

Christa Piedmont ausgestaltet ist.

Auch hier ist der Erwerb des Buches

mit einer Spende an die WHH ver-

bunden, die dieses Jahr ihr 60-jähri-

ges Bestehen feiert.

Kurz nach Kriegsende in Österreich

geboren, mit acht Geschwistern auf-

gewachsen, ging Christa Saamer nach

dem Abitur als Au-Pair zuerst nach

Chicago, dann nach Paris. Nach ei-

nem Französisch-Studium in Wien,

wo sie einen

jungen Medi-

zinstudenten,

ihren zukünf-

tigen Mann,

kennenlernte,

arbeitete sie

als Übersetze-

rin in Köln. Mit

der Geburt ih-

rer zwei Kinder

widmete sie

sich hauptsächlich ihrer Familie und

unterstützte ihren Mann in seiner

Arztpraxis. Nach dem Flüggewerden

der Kinder waren weitere Stationen

ihres Berufslebens 1989 die Organi-

sation des Familienkongresses in

Bonn und eine langjährige Tätigkeit

als wissenschaftliche Mitarbeiterin im

Deutschen Bundestag.

Der Besuch eines Märchenkongres-

ses in der Troisdorfer Burg Wissem

1999 war zukunftsweisend: fortan

ging sie auf im Erzählen von

Märchen für Menschen jeden

Alters.

Nach ihrem Umzug von Born-

heim nach Auerberg vor sechs

Jahren arbeitet sie u.a. ehren-

amtlich mit in der Stadtteilbi-

bliothek. Sie fühlt sich in

Auerberg sehr wohl und

schätzt hier besonders die

Vielfalt der Menschen. Sie

wünscht sich, dass das um-

fangreiche Angebot der Stadtteilbi-

bliothek besser angenommen wird

und würde sich freuen, wenn sie in

einem Café oder Lokal in der Auer-

berger Mitte ihre „Märchenreisen“

veranstalten könnte.

Wer für die WHH spenden oder/und

das Märchenkalenderbuch erwerben

möchte, schreibe bitte eine E-Mail an

folgende Adresse:

christa.saamer@gmail.com

Brigitte Engelhardt, OA Auerberg

Eine Märchenerzählerin hilft Kindern weltweit



Kita, Rettungsdienst, Ehrenamt, Kulturdienstgruppe, Wasserwacht,

grationsberatung, Katastrophenschutz, Integrationsassistenz, 

tiersmanagement, Sanitätsdienste, Begegnungststätten, Tagespfle
ge, Erste Hilfe Kurse, Hausnotruf, Blutspende, 

Fahrdienst für Menschen mit Behinderung,
werk, Kleiderspende, Krankentransport, Suchdie
tungsdienst, Katastrophenschutz, Integrationsassistenz, 

asser, Hausnotruf, Blutspende, Migrationsbe
tiersmanagement, Seniorenbegegnungststätten, 

Kita, , Fahrdienst für Menschen mit Behinderung,
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wacht, Migrationsberatung, Katastrophenschutz,

tenz, Quartiersmanagement, Sanitätsdienste, Begegnungststätten,

Tagespflege, Erste Hilfe Kurse, Hausnotruf, Blutspende,

 Tagespflege, 

Kita, Rettungsdienst, Ehrenamt, Kulturdienstgruppe, Wasserwacht,

grationsberatung, Katastrophenschutz, Integrationsassistenz, 

tiersmanagement, Sanitätsdienste, Begegnungststätten, Tagespfle
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 Tagespflege, 

Seit 111 Jahren  
für Sie vor Ort!
Wir freuen uns, Ihnen im Zeichen 

der Menschlichkeit zur Seite zu 

stehen und Sie zu unterstützen.

Alle Informationen und Angebote finden Sie unter:
www.drk-bonn.de, Tel. 0228-98 31 0



Nicht zuletzt durch die vergangenen

Dürrejahre und die zu beobachtenden

Wetterextreme wird uns immer deutli-

cher vor Augen geführt, und das vor

der eigenen Haustür, dass sich unser

Klima sowie unsere Umwelt rasch ver-

ändern. Dies ist sowohl in ländlichen

Räumen als auch bei uns im Siedlungs-

bereich zu beobachten. Viele Aspekte

unseres Handelns (z.B. Flächenversie-

gelung, Anlegen von Schottergärten,

übermäßiger Pestizideinsatz, Beleuch-

tung etc.) haben direkt oder indirekt

negative Auswirkungen auf unsere Tier-

und Pflanzenwelt.

Verschiedene wissenschaftliche Studien

zeigen einen beispiellosen Rückgang,

u.a. bei Fluginsekten, zu denen auch

unsere Honig- und Wildbienen gehö-

ren, auf. Es wird davon ausgegangen,

dass allein im Rheinland die Biomasse

der oben genannten Insektengruppe

innerhalb der letzten ca. 30 Jahre um

dreiviertel zurückgegangen ist. Dies hat

wiederum negative Auswirkungen auf

die Bestände von Insektenfressern, wie

z.B. bestimmte Singvogelarten, aber

eben auch direkt auf uns Menschen

und die sichere Versorgung mit einem

Großteil unserer Lebensmittel. Viele In-

sekten bestäuben eben nicht nur Blu-

men, sondern in ganz erheblichem

Maße auch unsere Nutzpflanzen.

Im Bonner Norden haben wir mit einer

Vielzahl an Grünflächen, Privat- und

Nutzgärten sowie Landschaftsschutzge-

bieten ein wertvolles Gut, das jeder und

jedem von uns die

Möglichkeit bietet, einen Beitrag zum

Schutz der Biodiversität zu leisten.

Deshalb werden einige von Ihnen in

den nächsten Tagen einen kleinen

Frühlingsgruß mit der Einladung, ge-

meinsam Graurheindorf zum Blühen zu

bringen, im Briefkasten finden.

Ein blühendes Graurheindorf ist nicht

nur gut für Insekten, sondern sieht

auch noch richtig schön aus und er-

freut die Menschen die hier leben oder

uns besuchen!

Sie wollen mehr über Biodiversitäts-

schutz im Siedlungsgebiet lernen oder

Ihren Garten/Grünfläche artenfreundli-

cher gestalten?

Hier ein paar Angebote:

Biodiversitätsschutz
im Siedlungsbereich, in Gärten und im Landschaftsschutzgebiet

Lesetipp
Das Beispiel von Bad Saulgau und deren kostenlose Gartenfi-

bel: https://www.bad-saulgau.de/tourismus/natur/

gruengestaltung-im-siedlungsbereich/index.php

Landschaftspflege auf dem Lausacker
Wenn Sie Brachflächen oder Streuobstwiesen im Bereich des

Lausackers und unmittelbarer Umgebung besitzen und diese

gerne im Sinne der Landschaftspflege von tierischen Helfern

(Schafe und Ziegen) eines Schäfers aus der Region pflegen

lassen möchten, kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail:

t.gerhartsreiter@bonn-graurheindorf.de oder Telefon:

0151 15685703.

Infoveranstaltung am 06.04. um 18 Uhr
Bei dieser Onlineveranstaltung werden u.a. Expert*innen des

Bonner Amts für Stadtgrün über ihre Arbeit informieren und

stehen darüber hinaus für Ihre Fragen zu Begrünung, arten-

freundliche Gärten, Biodiversitätsschutz etc. zur Verfügung.

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte vorab

kurz per E-Mail an: t.gerhartsreiter@bonn-graurheindorf.de.

Wir lassen Ihnen dann die Zugangsdaten für die Onlinever-

anstaltung zukommen.

1. Quelle: https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/tiere/insekten/bedrohung/

Tobias Gerhartsreiter

www.bonn-graurheindorf.de


Ernst-Robert-Curtius-Str. 33

53117 Bonn
Gewerbepark Buschdorf

www.kaschub.de

Wer in diesem Sommer die Schule

beendet ist schon spät dran auf der

Suche nach einem Ausbildungs-

oder Studienplatz. Das Angebot ist

riesengroß und an gut gemeinten

Ratschlägen aus dem Freundes-

und Familienkreis mangelt es sicher

nicht. Sich aber in dem Angebots-

dschungel zurecht zu finden, zu er-

kennen, welcher Ausbildungsberuf

oder Arbeitsplatz der Richtige ist

und auch zukünftig Spaß macht, ist

eine große Herausforderung, mit

der viele Jugendliche (und auch de-

ren Eltern) überfordert sind. Da

sind Frust und Fehlentscheidungen

häufig vorprogrammiert: Wo sind

meine Stärken? Was ist mit Schlüs-

selqualifikationen gemeint? Wie

zeige ich, was ich drauf habe, so-

wohl fachlich als auch persönlich?

Wie schaffe ich es, mich trotz Absa-

gen nicht unterkriegen zu lassen

und einen neuen Anlauf zu neh-

men?

Wer alleine nicht mehr weiter-

kommt und mehr sucht als den Rat

von Freunden, kann sich in Grau-

rheindorf an Claudia Weinert wen-

den, Diplom-Psychologin und

Mitglied des Ortsausschusses. Sie

arbeitet seit 20 Jahren als Karriere-

beraterin und bietet ehrenamtlich

Unterstützung an. Ihr Credo: „Jeder

trägt die Lösung in sich“. Manchmal

reichen wenige Gespräche, um den

eigenen Stärken auf die Spur zu

kommen. „Was einem Spaß macht,

fällt einem leicht.“ „Jeder Mensch

hat Talente und Stärken.“

Bei Interesse Kontaktaufnahme per

Email an

claudia.e.weinert@gmail.com

Claudia Weinert

Wer kein Ziel hat, der verläuft sich
Ortsausschuss Graurheindorf bietet Schulabgänger*innen Unterstützung bei der Berufswahl



In den letzten Monaten hat der

Ortsausschuss zahlreiche Ideen für

ein Logo unseres Stadtteils von

Bürger*innen eingesammelt. Au-

ßerdem wurde in der Hedwigschule

ein gemeinsames Unterrichtspro-

jekt zum Thema Identifikation und

Logo durchgeführt. Bevor es an die

kreative Umsetzung der Ideen ging,

fand ein Austausch der Projektver-

antwortlichen mit den Schüler*in-

nen der Klasse 8c statt. Dabei

kamen vielfältige Ideen zusammen,

wie ein Logo aus der Sicht Jugend-

licher für Auerberg aussehen sollte.

So entstanden viele selbstgemalte

Entwürfe, ein gebasteltes Logo aus

Draht und Visualisierungen am

Computer.

Darüber hinaus war der Ortsaus-

schuss mit einem Infostand auf der

Auerberger Mitte präsent und kam

so mit Interessierten über Auerberg

und ein Logo ins Gespräch. Diese

Veranstaltung soll bei schönerem

Wetter wiederholt werden.

Sebastian Stiewe, OA Auerberg

Drei exemplarische Fotos von

Schüler*innen der Hedwigschule

Ein Logo für Auerberg
Bisherige Ergebnisse und Wettbewerb

Logo-Wettbewerb

Als Ergebnisse der bisherigen Aktio-
nen wurden zwei Aspekte deutlich,
die ein Logo möglichst enthalten
sollte:

1. „Vielfalt & Miteinander.
Menschen aus über 110 Nationen.“

2. „Naturnah & grüner
Lebensraum.“

Wir laden alle ein, unter Berücksich-
tigung dieser zwei Punkte, uns ihre
kreativen Vorschläge für ein Logo
einzureichen, egal ob gemalt, gebas-
telt oder digital visualisiert. Für den
gelungensten Entwurf gibt es einen
Bargeld-Preis in Höhe von 50 €.

Schicken Sie uns Ihren Entwurf bis
zum 10. April 2022 per E-Mail an:
logo@bonn-auerberg.de



Eins steht fest – schon die Griechen und Römer frönten

dem Spiel mit den Kugeln. Während sich die Griechen

eher im Kugelweitwurf übten, legten die Römer bei ihrem

Spiel Wert auf Zielgenauigkeit. Bekannt ist uns das Spiel

als ein französischer Nationalsport. Sicher haben auch

französische Soldaten in der napoleonischen Zeit schon

im Rheinland Boule gespielt, vielleicht sogar in Graurhein-

dorf.

Am 02.01.2022 war es dann (wieder) so weit. Fleißige Hel-

fer hatten in den Wochen zuvor den Platz zwischen Heili-

genhäuschen und Spielplatz zu einem terrain de Boule

umgestaltet. Bei der inoffiziellen Einweihung fanden sich

vornehmlich die Helfer und einige Gäste zu einer Partie

Petanque ein. Trotz des bescheidenen Wetters kam schon

viel Freude bei den ersten Partien auf.

Pétanque – Boule, was stimmt denn jetzt? Boule kann als

Sammelbegriff für Kugelsportarten verwendet werden, bei

denen schwere Eisenkugeln möglichst nah an eine kleine

Holzkugel verbracht werden müssen. Beim sogenannten

Jeu Provençal werden die Kugeln mit einem Anlauf auf die

Bahn geworfen. Bei dem später entstandenen Petanque

wirft der Spieler die Kugel aus einem Standkreis, dem

circle. Das Wort Pétanque ist die französische Ableitung

der provenzalische

Worte Ped tanco (fran-

zösisch: Pieds tanqués),

was „geschlossene Fü-

ße“ bedeutet.

Bei unserem Bouleplatz

kommt natürlich schon

aus Platzgründen das

Pétanque als jüngste

Spielart des Boulespiels

zum Einsatz. Übrigens

wurde 1963 der erste

Pétanque-Club

Deutschlands in Bonn

gegründet. Es wurde also

höchste Zeit, auch in

Graurheindorf die Möglichkeit für dieses gesellige Spiel zu

schaffen. Doch Vorsicht: Im Jahre 1629 kam es zu einem

gerichtlichen Verbot des Kugelspiels. In dem Urteil hieß es:

„Boule verführt zu lasterhaften Ausschweifungen und ist

Ursache sonstiger Unverschämtheiten“ (Martin Koch: Das

Boule-Spiel Pétanque. Berlin 2013, S. 100/101). Nun, so-

weit sollten wir es nicht kommen lassen! Vielmehr sollte

das gemeinsame Spiel die Gemeinschaft in unserem Dorf

durch das unbeschwerte Beisammensein beim Spiel för-

dern.

Der Platz ist für jeden zugänglich und zum Spielen nutz-

bar. Der Ortsausschuss und die Initiatoren des Platzes

schlagen für ein gemeinsames Spiel den Freitag, jeweils

um 17.OO Uhr, als Jour fixe vor. „Terrain de Pétanques

Graurheindorf“, so der vorläufige Name unseres Platzes.

Vorschläge zu einer endgültigen Namensgebung sind will-

kommen und können dem Ortsausschuss zugeleitet wer-

den.

Wer sich über die Regeln zum Pétanque-Spiel informieren

möchte, dem sei folgende Internetseite empfohlen:

https://deutscher-petanque-verband.de/.

In den nächsten Wochen werden auf der Homepage des

Ortsausschusses weitere lesenswerte Informationen z.B.

zu Wurftechniken und Kugelarten per links bereitgestellt.

Ullrich Lipperheide

Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung

• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 
Erwachsene 

• Kariesbehandlung ohne Bohren

• Implantologie

• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 
Niveau 

• mehr als 25 Jahren Erfahrung

� für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de

Allez les boules - Boule am Bach

Karikatur: https://www.boule.de/Essay.php



Zuversicht

Freiraum

Chancen

Miteinander

Fortschritt

Stabilität

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Seit unserer Gründung vor fast 200 

Jahren prägt ein Prinzip unser Handeln: 

Wir machen uns stark für das, was wirk-

lich zählt. Für eine ressourcenschonen-

de Zukunft. Für die Region Köln Bonn, 

in der wir zu Hause sind.  

Mehr auf gut.sparkasse-koelnbonn.de

Die seit 1996 bestehende Spielge-

meinschaft „Boulefreunde Bonn-Au-

erberg“ trifft sich endlich wieder auf

ihrem heimischen Platz. Nach den

Anfängen auf der Freifläche des Kin-

derspielplatzes an der Luxemburger

Straße war der Bürgerplatz mit seiner

Einweihung im Jahre 2003 die heimi-

sche Spielstätte. Durch die Um- und

Erweiterungsbauten der Bernhard-

schule und des Jugendzentrums

musste das Boulespielen in den letz-

ten beiden Jahren auf die Auerberger

Mitte verlegt werden. Seit einigen

Monaten aber treffen sich die Boule-

freunde wieder in großer Zahl auf

„ihrem“ Platz an der Kopenhagener

Straße. Mit der gelungenen Wieder-

herstellung der Fläche auf dem Bür-

gerplatz ist auch der Verbleib der

Gemeinschaft der Boulefreunde

Bonn-Auerberg gesichert. Unser

Dank zur Wiederherstellung des Plat-

zes, für den man sich noch eine Be-

leuchtung, einen Elektroanschluss

und zusätzliche Mülleimer wünscht,

gilt dem Ortsausschuss Auerberg.

Die „Boule-Hochburg Bonn“ feiert im

kommenden Jahr ihren 60. Geburts-

tag. Die Auerberger Boulefreunde

sind zwar kein Verein, aber ein Teil

dieser Bonner Pétanque-Szene. All-

jährlich nehmen auch die Auerberger

Boulefreunde an den Stadtmeister-

schaften, an der Boule-Abend-Liga

(BALi) und an diversen Turnieren teil.

In geselliger Runde trifft man sich

(geboostert) jeden Mittwoch und

Samstag jeweils um 15 Uhr auf dem

Bürgerplatz an der Kopenhagener

Straße. Interessierte an diesem schö-

nen Sport sind jederzeit willkommen.

Dieter Schade

Boulefreunde Auerberg wieder "zu Hause"

www.bonn-auerberg.de/a-z
mailto:markt@bonn.de


Unter dem

Motto

„Masken-

vielfalt“ ruft

der Förder-

verein der

Stadtteilbü-

cherei

Rhein-

dorf/Auer-

berg zu

einem

Kreativ-
wettbe-
werb um

die schöns-

ten Ideen

zum Thema

„Masken“ auf.

Nicht nur zu Coronazeiten sind

Masken auf vielen Gesichtern zu

sehen; Masken waren zu allen Zei-

ten beliebt, um in eine andere Rolle

zu schlüpfen. Das ist uns in diesem

Jahr im Karneval verwehrt.

Daher möchte der Förderverein

(FÖV) alle Kinder, Jugendlichen und

Erwachsenen in Auerberg und

Bonn herausfordern, am Kreativ-

wettbewerb rund um die Masken-

vielfalt teilzunehmen. Es gibt ja

nicht nur FFP-

2-Masken,

sondern auch

Theatermas-

ken, Karne-

valsmasken

usw. Es

könnten auch

Geschichten

und Gedichte rund um die Maske

sein, Fotos, gemalte Bilder, gebas-

telte Masken, Schlafmasken aus

Stoff, alle Ideen sind willkommen.

Bis zum 31. März können die Teil-

nehmer*innen ihre Beiträge in der

Stadtteilbücherei Auerberg, War-

schauer Str. 66, abgeben.

Ebenfalls möglich sind Einsendun-

gen an die Email-Adresse

„bibliotheksaktionen@gmx.de“. Den

Preisträgern werden noch vor den

Osterferien ihre Preise überreicht.

Daher ist es unbedingt wichtig,

dass die Teilnehmer*innen ihren

Namen, ihr Alter und eine Telefon-

nummer auf ihre Beiträge notieren.

Neuer Vorstand im Förderverein
der Stadtteilbücherei

Rheindorf/Auerberg (FÖV)
Auf seiner Mitgliederversammlung

am 25.11.2021 wurde der Vorstand

des FÖV satzungsgemäß neu ge-

wählt. Ulrike Blumenreich, die seit

2013 Vorsitzende des FÖV war, er-

klärte ihren Verzicht auf eine weite-

re Amtszeit. Dies wurde mit sehr

großem Bedauern aller Mitglieder

zur Kenntnis genommen. Mit

großer Dankbarkeit und herzlichen

Worten für ihr außerordentliches

Engagement während dieser lan-

gen Zeit wurde Ulrike Blumenreich

verabschiedet.

Für das Amt als erste Vorsitzende

des FÖV wurde Heike Grosser ge-

wählt. Stellvertretende Vorsitzende

bleibt Carolin Stengel-Küppers. Die

Kassenführung obliegt weiterhin

Susanne Rinck. Beisitzerinnen sind

Inge Ropertz und Christa Saamer.

Christa Saamer

Masken??? - Jetzt erst recht!

„Die Zusammenarbeit im Team ist

super und die Examinierten unter-

stützen die Auszubildenden sehr gut“,

betont die 25-jährige Juliet Bwanika

Nalugemwa, die im Frühjahr 2021 im

Seniorenheim Josefshöhe ihre Ausbil-

dung als Pflegefachkraft begonnen

hat. Anfang 2020 kam Frau Nalugem-

wa im Rahmen eines deutsch-ugan-

dischen Austauschprogramms nach

Deutschland, um zunächst an einer

Kölner Grundschule ein Freiwilliges

Soziales Jahr (FSJ) zu absolvieren.

Nach Abschluss ihrer Ausbildung

wird sie in ihre Heimat zurückkehren.

Gute Pflegekräfte werden auch dort

gebraucht.

Das Seniorenheim Josefshöhe bildet

zurzeit acht Personen in der neuen

generalistischen Pflegeausbildung

aus. Dazu Einrichtungsleiter Jürgen

Zens: „Für unser Seniorenheim ist es

sehr wichtig auszubilden. Wir sind

stolz darauf, unser Wissen weiterge-

ben zu können und wirken so dem

Fachkräftemangel entgegen“.

Joachim Rott, OA Auerberg

www.bonn-josefshoehe.de

Juliet B. Nalugemwa
auszubildende Pflegekraft im Seniorenheim Josefshöhe

Kleid aus OP-Maske

Augen-Maske

Noten-Maske

www.bonn-graurheindorf.de


www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE
ENERGIE

Seit über

30 Jahren

Rückblick: Schön war das… den be-

schaulichen Leinpfad in Richtung

Hersel entlangschlendern, der Fähre

beim An- und Ablegen zusehen, im

Hintergrund das Tuckern der Schiffs-

diesel und das Geschrei der Möwen.

Naherholung zum Nulltarif.

Die Gegenwart ist weniger idyllisch…

Der schmale Weg entlang des Rheins

mutiert vor allem an Wochenenden

und bei schönem Wetter zu einem

stark frequentierten Hauptverkehrs-

weg. Zahlreiche Verkehrsteilnehmer

sorgen für Gedränge. Die einen wol-

len Erholung, die anderen möglichst

schnell von A nach B kommen. Letz-

tere fühlen sich durch die anderen

dabei gestört. Der Stärkere pocht auf

sein Recht, so schnell wie gewünscht

zu fahren und stößt beim Schwäche-

ren damit auf Unverständnis. Immer

häufiger kommt es zu gefährlichen

Situationen. Abfällige Gesten und Be-

schimpfungen tun ihr Übriges. Ein

entspannter Spaziergang ist kaum

mehr möglich, nicht mit Hunden,

schon gar nicht mit der Familie. Fuß-

gänger gegen Radfahrer, Radfahrer

gegen Inline-Skater, Inline-Skater ge-

gen Fußgänger.

Wenn die Beengtheit des Leinpfads

das Grundproblem ist, dann lässt

sich das grundsätzlich durch eine

Verbreiterung des Leinpfads behe-

ben. Das ist - wenn überhaupt mög-

lich - aufwändig und langwierig.

Bestimmt können wir aber schon viel

alleine dadurch bewirken, dass wir

einfach nur die Grundregeln für die

Teilnahme am Straßenverkehr be-

herzigen, die man uns in der Fahr-

schule beigebracht hat. Zur

Erinnerung: „Die Teilnahme am Stra-

ßenverkehr erfordert ständige Vor-

sicht und gegenseitige Rücksicht. Wer

am Verkehr teilnimmt, hat sich so zu

verhalten, dass kein anderer geschä-

digt, gefährdet oder, mehr als nach

den Umständen unvermeidbar, be-

hindert oder belästigt wird."

Das kostet gar nichts und ist sofort

wirksam.

Michael Göth

War es das mit der Idylle am Rhein?

Möchten Sie die nächste Kolumne zu einem

Thema Ihrer Wahl schreiben, dann melden

Sie sich bei redaktion@datblaettche.de

KLARTEXT

www.bonn-auerberg.de


Aktionen und Veranstaltungen des

Quartiersmanagements

im Frühling

Der Frühling steht vor der Tür, also

beste Voraussetzungen, um wieder

zusammenzukommen und etwas im

Freien zu unternehmen! Einen guten

Anlass bietet unser Frühlingsputz im

Stadtteil unter dem Motto „Auerberg

rausgeputzt“ am Mittwoch, den

27.04.2022 von 17 bis 18 Uhr. Ge-

meinsam mit Nachbarinnen und

Nachbarn möchten wir wieder durch

unseren Stadtteil ziehen, uns unter-

halten und nebenbei auch noch die

Straßen und Grünflächen von lästi-

gem Müll befreien. Müllzangen,

Handschuhe und Mülltüten stellen

wir natürlich zur Verfügung. Wir tref-

fen uns um 17 Uhr vor dem Quar-

tierszentrum und starten von dort

gemeinsam unsere Route. Ein weite-

rer Termin von „Auerberg rausge-

putzt“ ist für den 15.06.2022 geplant.

Natürlich können Sie auch spontan

dazu stoßen. Wir freuen uns schon

darauf, gemeinsam mit Ihnen unse-

ren Stadtteil herauszuputzen!

Im Mai können Sie sich auf den be-

liebten nachbarschaftlichen Floh-

markt auf der Auerberger Mitte

freuen. Der Frühlingsflohmarkt findet

am Samstag, den 14.05.2022 statt.

Auf der Auerberger Mitte kann an

diesem Tag zwischen 11 und 16 Uhr

wieder ausgiebig getrödelt und ver-

kauft werden. Falls Sie Interesse ha-

ben, als Standbetreiber oder

-betreiberin teilzunehmen, melden

Sie sich bitte im Vorhinein per E-Mail

bei uns. Es lohnt sich schnell zu sein,

da die Plätze begrenzt und sehr be-

gehrt sind. Der Flohmarkt richtet sich

ausschließlich an nicht kommerzielle

Anbieter*innen. Weitere Informatio-

nen zum Flohmarkt erhalten Sie mit

unserem Newsletter.

Mach dein Quartier bunter:

Mit dem Quartiersfonds etwas be-

wegen!

Im Januar hat die Bewohnerjury posi-

tiv über zwei Quartiersfondsprojekte

abgestimmt. Im Rahmen des Projekts

„11 x Kölsches Grundgesetz“ begeis-

tern die Vollblutmusiker Erhard

Schwartz und Hansjörg Schall mit

"Trööt & Flitsch" die Auerberger*in-

nen. Die beiden ziehen durch den

Stadtteil und spielen dabei kölsche

Weltmusik mit Mandoline, Gesang

und Helikon – Open Air und bei Wind

und Wetter.

Mit dem Projekt „ Historische Punkte“

(s. Leitartikel) wird der Ortsausschuss

Auerberg den Stadtteil in diesem Jahr

außerdem mit zehn Info-Tafeln an

historisch markanten Orten berei-

chern. Zusätzlich zu einer knackigen

Zusammenfassung der wichtigsten

Infos wird man auf den Tafeln QR-

Codes finden können, mit denen

wissbegierige Betrachterinnen und

Betrachter weitere spannende De-

tails zu den Orten erfahren können,

auf Deutsch und auf Englisch. Die

beiden Projekte werden mit Geldern

aus dem Quartiersfonds umgesetzt.

Wenn auch Sie eine gute Idee für ein

Projekt oder eine Aktion in Auerberg

haben, dann melden Sie sich gerne

bei uns. Bis zu 3.000 Euro können Sie

beispielsweise für Ihr Nachbar-

schaftsfest oder Ihren Kreativ-Work-

shop erhalten. Die nächste

Jurysitzung, auf welcher eingegange-

ne Anträge besprochen und bewilligt

werden, findet am Montag, den

25.04.2022 statt. Einsendeschluss für

Stadtteilfondsanträge ist der

28.03.2022. Wir freuen uns schon auf

Ihre Ideen!

Raum gesucht für Ihr

nachbarschaftliches Angebot in

Auerberg?

Wollten Sie schon immer mal ein Er-

zählcafé, einen nachbarschaftlichen

Spiele-Club oder Ähnliches auf die

Beine stellen und suchen dafür einen

passenden Raum? Dann kommen Sie

gerne auf uns zu. Wir unterstützen

Sie bei der Raumsuche.

Bei uns im Quartiers- und Jugend-

zentrum gibt es beispielsweise den

Multifunktionsraum, der für gemein-

nützige, offene Angebote unter Be-

achtung der Pandemieregeln

kostenfrei genutzt werden kann.

Alle Anregungen, Vorschläge,

Anmeldungen, Anträge und

Informationen erhalten Sie bei uns

im Quartierszentrum, per

E-Mail oder per Telefon.

Anna Lena Willems, Vera Schultze

Neuigkeiten aus dem Quartiersmanagement

Das Repair-Café im Haus

Müllestumpe sucht ab Mai 2022

neue Räume mit Lagermöglichkei-

ten für die zahlreichen Werkzeuge

und Ersatzteile. Wenn Sie eine

Idee haben, dann wenden

Sie sich bitte per E-Mail an

repaircafe@bonn-im-wandel.de

oder per Telefon an Ulrich Buch-

holz unter 0151 251 367 81.

DRINGEND
Das Repair-Café

braucht neue Räume!

Quartiersmanagement Bonn Auerberg 
Quartiers- und Jugendzentrum Auerberg
Stockholmer Str. 23
53117 Bonn
Tel: 0228 36038448
info@qm-auerberg.de

Team:
Martin Eder, Anna Lena Willems,
Vera Schultze
BASTA - Büro für Architektur und
Stadtentwicklung
Inhaberin:
Tülin Kabis-Staubach (Architektin)



Nach dem langen und grauen Winter freuen sich alle

auf den Frühling und - besonders die Hobbygärtner*in-

nen unter uns - darauf, dass die Gartensaison endlich

wieder losgeht.

Deshalb laden wir Sie ganz herzlich dazu ein, am 09.

April ab 10 Uhr auf den Dorfplatz in Grau-

rheindorf zum (Aus-) Tausch von Pflanzen,

Saatgut und Gartenwissen zu kommen.

Wenn Sie Saatgut oder bereits vorgezoge-

ne Gemüse- oder Blühpflanzen übrig ha-

ben, können Sie diese hier mit Ihren

Nachbar*innen teilen oder tauschen.

Sie haben nichts zum Tauschen oder sind

Anfänger*in? Kein Problem, kommen Sie

trotzdem vorbei und lernen Sie die Nach-

barschaft und ihre Gartenerfahrung ken-

nen.

In Graurheindorf gibt es eine Vielzahl

wunderschöner (Nutz-) Gärten und wir

würden uns freuen, wenn wir mit dieser

Veranstaltung dazu beitragen könnten,

dass sich Menschen, die das Gärtnern lie-

ben, darüber austauschen, sich kennenlernen und von-

einander lernen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Ortsausschuss Graurheindorf

Tobias Gerhartsreiter

Endlich ist der Frühling da. Ab ins Beet!



Je  t unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 

℡  0221 12606            oder unter    www.malteser-hausnotruf.de

Damit Ihre Lieben im 
Notfall nicht alleine sind.
Malteser Hausnotruf

Ihre Vorteile:

● Hausnotrufzentrale rund

um die Uhr erreichbar

● Qualifi zierter Bereitschafts-

 dienst für die Hilfe vor Ort

● Einfache Technik mit

persönlicher Einweisung

● Jederzeit monatlich kündbar

● Nur 4  Euro monatlich,

keine versteckten Kosten

̈ ̈

-2005



Die im letzten Jahr im Blättche ange-

kündigte Besichtigung der Auermüh-

le fand so großen Anklang, dass

letztlich zwei Führungen stattfinden

konnten. Besonders beeindruckt wa-

ren die Teilnehmenden von der Aus-

sicht aus der obersten Etage des

Gebäudes, wo sich die Büros der BWI

befinden. Der Blick auf den Contai-

nerhafen, den Rhein und das von

oben sehr grün erscheinende Grau-

rheindorf war spektakulär. Auch die

Ausführungen über die BWI als IT-

Dienstleisterin des Bundes und IT-

Systemhaus der Bundeswehr waren

spannend. Kaum jemandem war be-

wusst, dass der Auftrag der BWI am

Standort in Graurheindorf sogar eine

bundesweite Sicherheitsrelevanz hat.

.

Impressionen: Man war sich einig: Ein beneidens-

werter Arbeitsplatz mit fantastischen

Aussichten und einer tollen Kantine.

Vielen Dank an Herrn Jochen Rein-

hardt und ein großes Lob an das Per-

sonal der Kantine. Schade, dass diese

Räumlichkeiten den Mitarbeitenden

der BWI vorbehalten sind und nicht

von den Graurheindorfern - z. B. für

Feiern - genutzt werden können.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Schöne Aussichten – Danke an die BWI-GmbH

www.rheindorfer-karneval.de


Aus Parkplätzen

werden Appartements

Voraussichtlich noch in diesem Jahr

wird das Studierendenwohnheim an

der Pariser Straße um rund 115 Appar-

tements erweitert. Zu diesem Zweck

soll das kaum genutzte Parkdeck mit

der darunter liegenden Tiefgarage ab-

gebrochen werden. Derzeit lobt das

Studierendenwerk, der Träger des

Wohnheims, einen Wettbewerb aus,

um verschiedene Entwürfe zu erhalten.

Zudem ist ein Raum geplant, der auch

von Vereinen aus Auerberg genutzt

werden kann.

 

Neuer Parkplatz an der Josefshöhe

Die aufwendigen Sanierungsarbeiten

des ca. 7000 m² großen Parkplatzes an

der Josefshöhe wurden Ende Februar

abgeschlossen. Die 180 begrünten

PKW-Stellplätze, 35 Fahrradabstellplät-

ze und 2 Behindertenparkplätze sind

vor allem für die Besucher der Sportan-

lagen an der Josefshöhe und für Besu-

cher von Veranstaltungen im Sportpark

Nord bestimmt. Mit der Höhenbegren-

zung von Ein -und Ausfahrt auf 2,10 m

Höhe ist das unerlaubte Abstellen von

LKW, Transportern oder Baumaschinen

ebenso passé, wie das Abladen von

Bauschutt und sonstigem Unrat. Be-

grünt wird die Anlage von 47 neuen

Bäumen, 900 Kugelweiden und 1000

Apfelrosen.

Von Auerberg nach Israel

Der in Auerberg ansässige „Verein der

Freunde christlichen Reisens“ ist opti-

mistisch, dass in diesem Jahr auch wie-

der größere Reisen möglich sein

werden. Für den Mai lädt er ein zu ei-

ner „Auszeit in Israel“ unter der Leitung

des früheren Bonner Stadtdechanten

Wilfried Schumacher. Im Herbst stehen

die Backsteinkirchen an der Ostsee zwi-

schen Lübeck und dem Greifswalder

Bodden auf dem Programm. Für den

Dezember lädt der Verein ein zu einer

Reise nach Bayern, zum Christkindl-

Markt in Altötting und auf die Frauenin-

sel.

Nähere Infos: www.miteinanderreisen.de.

Biblische Weinprobe in Auerberg

An weit über 300 Stellen wird in der Bi-

bel vom Wein, vom Weinstock, vom

Weinberg, vom Winzer, von der Traube

oder Kelter gesprochen. Weinbau hat

im Nahen Osten eine lange Tradition.

Schon zu Beginn des 2. Jhdt. wird Paläs-

tina in einer ägyptischen Erzählung da-

für gepriesen, dass es dort mehr Wein

als Wasser gibt. Wein spielte im Alltag

des Volkes Israel eine besondere Rolle.

Er war Bestandteil einer jeden ordentli-

chen Mahlzeit. Von alledem wird die

Rede sein bei der Biblischen Weinprobe

mit dem ehemaligen Bonner Stadtde-

chanten Msgr. Wilfried Schumacher am

Donnerstag, 14. Juli 2022, 18.00 Uhr, im

Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsin-

kistr. 4.

Veranstalter ist der Ökumenische Se-

niorenkreis Klupp `91. Der Unkosten-

beitrag beträgt 7,50 €  . Anmeldung bis

zum 4.7. bei Werner Freesen

(0228/676605, WFreesen@web.de).

Joachim Rott, OA Auerberg

Fortbildungskurs

„English for Tourists“

Der Englisch-Wiederauffrischungs-Kurs

für Rentner*innen Ü 60 hat jetzt wieder

Plätze frei. Jeden Freitag von 10.30 bis

12.00 Uhr trifft man (z.Zt neun Teilneh-

mer*innen) sich im Jugendzentrum

(Stockholmer Straße 23). Dieser Kurs

wird von einem ausgebildeten Englisch-

lehrer geleitet. Ziel ist es, die oftmals

verschütteten Englischkenntnisse wie-

der aufzufrischen. Außer Freude an der

Sprache sollte man gewisse Grund-

kenntnisse in Wort und Schrift mitbrin-

gen.

Die Teilnahme an diesem Kurs ist kos-

tenpflichtig, wobei sich die Höhe der zu

zahlenden Gebühr nach der Teilneh-

merzahl richtet.

Wenn Sie Interesse an dieser Fortbil-

dung in Englisch und Spaß am gemein-

samen Sprechen und Lernen haben,

melden Sie sich bitte telefonisch bei:

Michael Schwaegermann, 0171-76 10

377.

Estermannstraße Graurheindorf =

Fahrradstraße?

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte

den OA die Nachricht, dass die Grünen-

und die SPD-Fraktion einen Antrag bei

der Bezirksvertretung Bonn gestellt ha-

Kurz notiert

mailto:info@qm-auerberg.de
mailto:muellestumpe@kigge.de


– – 1839  

Einer der ältesten Junggesellenvereine

NRWs stellt sich vor und sucht DICH!

Wir haben uns auf die Fahne geschrie-

ben, das Brauchtum und die Tradition

in unserem schönen Graurheindorf

aufrecht zu erhalten.

Mit 48 Mitgliedern, wovon wir 21 als Ak-

tive zählen, haben wir eine starke Trup-

pe, die sich in ihrer Freizeit gerne im

Ehrenamt engagiert, z.B. bei der Orga-

nisation unserer Veranstaltungen (Af-

terzochparty, Maifest, Gebrannten,

Senioren Café…), mit denen wir ein

abwechslungreiches Jahrespro-

gramm für Jung und Alt gestalten,

die Geselligkeit pflegen und för-

dern sowie ein angenehmes Mit-

einander schaffen möchten.

Natürlich sind auch die Besuche

der Junggesellenfeste befreundeter

Vereine, unsere Vereinstouren und

die regelmäßig stattfindenden

Stammtische fester Bestandteil un-

seres Jahresablaufs. Wir nutzen un-

sere jährliche Vereinstour, um den

Zusammenhalt, die Kameradschaft

sowie die gute Stimmung in der

Gruppe stets aufrecht zu erhalten.

Mit stetig wechselnden Zielen ge-

stalten wir unsere Ausflüge und

Touren als Tagesaktivitäten, Cam-

pingtrips über ein verlängertes

Wochenende oder aber auch als einwö-

chige Tour nach Holland, wo wir bereits

Yachten gechartert und eine Woche im

Kreise der Kameraden in geselliger

Runde verbracht haben.

Unser Hauptaugenmerk liegt darauf,

die Jugendlichen aus unserem Dorf und

der Umgebung in eine gesellige, har-

monische Gruppe aufzunehmen, damit

die schönen Veranstaltungen und Tra-

ditionen auch in den nächsten Jahren

gelebt und gepflegt werden. Wenn wir

es schaffen, die alten bewährten Tradi-

tionen mit frischem Wind und einem

offenen Blick auf die heutige Zeit zu

kombinieren, haben wir eine reelle

Chance, junge Menschen für diese be-

geistern zu können.

Das Schönste an unserem Vereinsleben

ist der starke Zusammenhalt und die

Kameradschaft in der Gruppe. Diese Ei-

genschaften verbinden Jung und Alt,

denn unsere Altersstruktur ist quer

durch alle Altersklassen gestreut!

Grundsätzlich ist es möglich, ab 16

Jahren Mitglied und Teil der star-

ken Gemeinschaft zu werden.

Auch „Quereinsteiger“ sind herz-

lich willkommen. Ob ledig, verhei-

ratet, geschieden… Jeder ist in

unseren Reihen, den Reihen des

Junggesellenverein-Männerreih

gerne gesehen.

Wenn wir dein Interesse geweckt

haben sollten, würden wir uns

freuen, dich persönlich kennenzu-

lernen. Sei gerne Gast bei

unseren Veranstaltungen und

sprich uns persönlich an,

oder melde dich unter

m.orth96@web.de,

Tel.: 0177 3629984

Christian Orth, Schriftführer

Der Junggesellenverein „Rheinlust“ von 1839

ben, die Verwaltung mit der Einrichtung

einer Fahrradstraße auf der Ester-

mannstraße zwischen Brungsgasse und

Werftstraße zu beauftragen (ALLRIS-

Vorlage 220431).

Die Maßnahme soll ortskundige Fahr-

radfahrer vom engen Fuß- und Radweg

am Rhein auf die Ortsdurchfahrt lenken

und damit zu einer Entlastung des stark

frequentierten Rad- und Fußgänger-

wegs am Rhein beitragen.

Ihre Meinung dazu ist gefragt! Gerne

per mail an oa@bonn-graurheindorf.de

Car-Sharing in Graurheindorf –

private Parkplätze gesucht

Ein Auto gemeinsam nutzen wird im-

mer wichtiger und beliebter. Ein Hin-

dernis ist jedoch oft, dass die aktuell

zur Verfügung stehenden Autos in

Graurheindorf nicht in fußläufiger Ent-

fernung stehen. Daher hat der Ortsaus-

schuss Graurheindorf mit

Car-Sharing-Anbietern gesprochen. Die-

se sind immer interessiert an Parkflä-

chen, die von Privat angeboten werden,

da hier eine Realisierung schnell und

unkompliziert möglich ist. Die Hürden

für die Nutzung städtischer Flächen

sind ungleich höher, hier ist ein

oftmals langwieriges Vergabeverfahren

zwingend.

Voraussetzung für die Eignung als Car-

Sharing-Parkplatz ist, dass die Parkflä-

chen frei zugänglich sind und möglichst

mehr als zwei Fahrzeuge abgestellt

werden können.

Darüber hinaus will der OA dabei hel-

fen, Menschen zu privaten Sharing-Mo-

dellen zusammenzubringen. Gerne

vermitteln wir zur Abklärung von De-

tails den Kontakt zu Car-Sharing-Anbie-

tern oder untereinander. Interesse?

Dann meldet euch bitte unter:

oa@bonn-graurheindorf.de.

Euer OA Graurheindorf

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Der Junggesellenverein –

Männerreih – 1839 „Rheinlust“

lädt herzlich ein zum
traditionellen Maifest am
01.05.2022, ab 11 Uhr

auf den Margarethenplatz
mit

Krönung des Maikönigpaares
Schmücken und Aufstellen des

Dorfmaibaums

Maiansingen des
Männergesangvereins



Veranstaltungstermine in Auerberg auch im Internet: https://www.bonn-auerberg.de/aktuelles/termine-und-veranstaltungen

Datum Zeit Veranstaltung Wo Veranstalter

Do 24.03. 16.30 Uhr „Flamme sein!“ Ev. Gemeindeforum Klupp ´91

Hans Scholl und die Weiße Rose. Helsinkistr. 4

Dr. Robert M. Zoske (Hamburg)

Mi 06.04. 18.00 Uhr Begrünung, artenfreundliche Gärten Online Amt für Stadtgrün

OA Graurheindorf

Sa 09.04. Ab 10.00 Uhr Pflanzen- und Saatguttausch Dorfplatz am Bach OA Graurheindorf

Do 28.04. 16.30 Uhr Das Misstrauensvotum 1972 in Bonn Ev. Gemeindeforum Klupp ´91

Hartmut Palmer stellt sein Buch „Verrat am Rhein“ vor Helsinkistr. 4

So 01.05. Ab 11.00 Uhr Maifest Margarethenplatz JGV Rheinlust 1839

So 15.05. 10.00- Hofflohmarkt Graurheindorf je nach Anmeldung Ortsfestausschuss

16.00 Uhr Graurheindorf

Do 19.05. 16.30 Uhr "... und ihr habt mich besucht!", Stiftung Ev. Gemeindeforum Klupp ´91

Krankenhausseelsorge Bonn. Helsinkistr.4

Pfr. A. Bieneck, Dr. J. Reifarth

Do 23.06. 16.30 Uhr Jüdische Schicksale in Bonn und Umgebung. Ev. Gemeindeforum Klupp ´91

Norbert Flörken Helsinkistr.4

Do 14.07. 18.00 Uhr BiblischeWeinprobeMsgr. Ev. Gemeindeforum Klupp ´91

Wilfried Schumacher, Pfarrer u. Stadtdechant Helsinkistr.4 siehe S.16

i.R., Beitrag 7,50 €, Anmeldung erforderlich

Sa 27.08. - Bachfest/Gebrannter/Stiftungsfest Bachplatz Vereine Graurheindorf +

So 29.08. Graurheindorf / BWB OA Graurheindorf

So 18.09. 10.00 Uhr - Hofflohmarkt Graurheindorf je nach Anmeldung Ortsfestausschuss

16.00 Uhr Graurheindorf

Veranstaltungen in Auerberg und Graurheindorf

03.09.2022 Christian Schulte-Loh (Comedy) „Halleluja! Ich bin der König von England“ 14,70 € / 10,70 € erm.

17.09.2022 Chin Meyer (Kabarett) „Leben im Plus – Kabarett, Geld und mehr!“ 15,70 € / 11,70 € erm.

29.10.2022 Inka Meyer (Kabarett) „Zurück in die Zugluft“ 13,70 € / 9,70 € erm.

12.11.2022 Jürgen Becker (Kabarett) „Die Ursache liegt in der Zukunft” 14,70 € / 10,70 € erm.

10.12.2022 Matthias Jung (Comedy) „Abenteuer Pubertät” 14,70 € / 10,70 € erm.

Kulturraum Auerberg Live!
Programmvorschau 2022, 2. Halbjahr

Beginn jeweils 20:00 Uhr / Einlass 19:00 Uhr

Tickets:
An den Schatzinsel-Kaufhauskassen
Kölnstr. 367 und Villichgasse 19

sowie unter www.bonnticket.de und
www.reservix.de/ (Print@home)

Kartenreservierung: 0228-98511-85/-86
Sämtliche Veranstaltungen finden Sie

ständig aktualisiert unter: www.kulturraum-
auerberg.de und auf Facebook.

Alle Veranstaltungstermine ohne Gewähr!
Es gelten die dann gültigen Corona-

Bestimmungen.

mailto:oa@bonn-graurheindorf.de


volksbank-koeln-bonn.deWir machen den Weg frei.

WIBBELSTÄTZ*

Kann nicht aufhören, nach immer neuen 

digitalen Lösungen zu suchen.

* Quirlige Person, die immer in Bewegung sein muss.

Laura Weller

Team Digitalisierung

Die Volksbank Köln Bonn ist lokal fest verankert –  
und das ist auch gut so! Unsere rheinische Mentalität  
steckt tief in unserer DNA und in der unserer Mitarbeiter: 
herzlich, pragmatisch und direkt, manchmal ein bisschen  
verrückt, aber immer liebenswert – und stets offen für die 
Wünsche und Anliegen unserer Kunden. Kurz gesagt:  
Von Herzen rheinisch.  
 
Mehr Infos auf  
volksbank-koeln-bonn.de/von-herzen-rheinisch

Nothilfe Ukraine
Wir in Auerberg und Graurheindorf helfen mit

Russische Truppen greifen mehrere

Orte in der Ukraine an: Es herrscht

Krieg mitten in Europa. Millionen Kin-

der, Frauen und Männer bangen um

ihr Leben und ihre Zukunft.

Unsere Bündinisorganisationen leis-

ten den Menschen Nothilfe. Gemein-

sam, schnell und koordiniert.

Unterstützten Sie jetzt mit Ihrer

Spende!

Aktion Deutschland Hilft e.V.

DE62 3702 0500 0000 1020 30

BIC: BFSWDE33XXX

Bank für Sozialwissenschaft

Verwendungszweck:

Nothilfe Ukraine

Sicheres Spendenformular:



Pünktlich zum Jahresende 2021 hat

der Wassersportverein Blau-Weiß

Bonn die umfangreiche Modernisie-

rung seines Bootshauses abgeschlos-

sen. Dafür hat der BWB über Monate

verschiedene Projekte unterschied-

lichster Gewerke in Angriff genom-

men und rund 110.000 Euro in Dinge

wie eine neue Heizung, neue Fenster,

eine neue Schließanlage und neue

Platten für die Terrasse investiert.

Möglich gemacht haben diese um-

fangreichen Maßnahmen eine Förde-

rung durch das Land NRW in Höhe

von 48.000 Euro im Rahmen des Pro-

gramms „Moderne Sportstätten

2022“ und eine Förderung durch die

Stadt Bonn in Höhe von 15.000 Euro.

Den Rest hat der Blau-Weiß durch

Spenden (6.500 Euro), Vereinsrückla-

gen und vor allem durch die Eigen-

leistung engagierter Mitglieder im

Gegenwert von 12.500 Euro aufge-

bracht. 33 BWB-Mitglieder haben ins-

gesamt 550 Stunden kostenlos für

das Gelingen der Renovierung gear-

beitet. Nicht zu vergessen sind dabei

die vielen zusätzlichen Stunden im

Büro für Kasse und Verwaltung.

Zur gleichen Zeit wie die Bootshaus-

renovierung hat ein neuer Pächter,

der Gastronom Sinan Kilicel, die Um-

gestaltung der Gaststätte abge-

schlossen. Sie heißt jetzt „NOA –

Kajüte“. Nach der Eröffnungsfeier im

November und einer Testphase bis

Weihnachten hat Sinan Kilicel das Re-

staurant dann in den Standby-Modus

versetzt. Voraussichtlich im März

2022, wenn Corona es zulässt, wird

er mit dem Betrieb in vollem Umfang

durchstarten.

Silke Meny, BWB

550 Stunden im Einsatz
Renovierung BWB-Bootshaus abgeschlossen

mailto:info@qm-auerberg.de


 
 

Pariser Straße 57 · 53117 Bonn 

 

Tel.: 0228 - 98 92 802 

Fax: 0228 - 98 92 803 

Email: info@zahnarztpraxis-danielschäfer.de 

www.zahnarztpraxis-danielschäfer.de 
 

 

 

Herzlich Willkommen in meiner Praxis. 

Wir bieten Ihnen eine  

professionelle hochwertige Zahnbehandlung in einer  

angenehmen, ruhigen und netten Atmosphäre. 

 

Zu den Vorsorgeuntersuchungen (auch für Kinder) und der Prophylaxe                                    
(z. B. Professionelle Zahnreinigung und der Individualprophylaxe bei Kindern)  

bieten wir Ihnen ein breites Spektrum modernster zahnmedizinischer Behandlungen  

und zugleich bei Bedarf Finanzierungsangebote ohne Bürokratie. 

 

Besuchen Sie uns doch einfach. 

Unsere Sprechzeiten sind: 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 8-18 Uhr 

Mittwoch und Freitag von 7-12 Uhr 

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 

 

Sollten Sie noch Fragen haben - nur zu... 

Wir beantworten und beraten Sie gerne.  



„ Bei uns finden Sie eine große 

Auswahl an tagesfrischen Blumen, 

sowie wunderschönen Beet- und 

Balkonpflanzen. Gerne gestalten 

wir Ihnen Blumensträuße für jeden 

Anlass, von Trauerfloristik bis 

hinzu Hochzeitsdekoration. “

„ Bei mir sind Sie in Sachen Grab-

gestaltung & Grabpflege in besten 

Händen. Gemeinsam mit Ihnen 

schaffe ich einen würdevollen Ort 

des Gedenkens für Ihre Lieben. 

Ich berate Sie gerne. “

„ Ein Grabmal kann das Wesen, 

den Lebensinhalt des Verstorbe-

nen widerspiegeln und die Erin-

nerung bewahren. Ich schaffe mit 

Ihnen gemeinsam ein Denkmal 

für die Ewigkeit. “

FLORISTIK GRABPFLEGE STEINMETZ

Rainer Heller
Steinmetzmeister

Michael Grieger
Friedhofsgärtnermeister & Geschäftsführer

Natalia & Marina
Floristinnen

Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4, 53117 Bonn  •  0228 / 67 39 94  •  www.michaelgrieger.de  •  service@michaelgrieger.de

vorm. HANSMÖHLE

Dort, wo früher jahrzehntelang edles

Tuch zu bunten Fahnen für die Welt

veredelt wurde, blicken wir heute auf

eine freudlose Industriebrache. Zwi-

schen der Graurheindorfer Straße

und der Römerstraße, auf der

Schwelle von Castell nach Graurhein-

dorf, befand sich der Betriebssitz der

Bonner Fahnenfabrik. Der markante

Schornstein weist noch heute auf die

industrielle Vergangenheit des Bau-

werks hin.

Ursprünglich als Kaserne für des

Preußenkönigs tapfere Husaren er-

baut, wurde sie seit 1928 als Produk-

tionsstätte genutzt.

In den letzten Jahren seines Beste-

hens konnte das 1866 von Josef

Mayer gegründete Familienunterneh-

men den globalen Herausforderun-

gen nicht mehr trotzen und 2012

wurde es von einem französischen

Unternehmen übernommen. 2018

verlagerte die „BOFA Doublet GmbH“

die Produktion nach Hennef.

Ich, der in der Kuhl groß wurde, habe

so meine besondere Erinnerung an

die BFF.

In den 60er Jahren erhielt meine

Schwester Beate dort, nach dem Be-

such der Handelsschule, ihre erste

Anstellung in der Buchhaltung. Sie

war mächtig stolz, nun Teil eines

namhaften Bonner Unternehmens zu

sein. Eine ihrer Kolleginnen war die

viel zu früh verstorbene Graurhein-

dorferin Trude Bauch, die ich damals

über meine Schwester kennen lernte.

Bei der Suche nach Zeitzeugen fand

ich auch den 80-jährigen Albert

Schurz aus Graurheindorf. Er arbei-

tete von 1956 - 1967 ebenfalls in der

Buchhaltung und schwärmte von

dem guten Betriebsklima, auch dank

des letzten Eigentümers

Schöne neue Welt
Wohnen und Arbeiten in der Bonner Fahnenfabrik
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Auflage

6.800 Exemplare,

kostenlose Zustellung in Auerberg

und Graurheindorf

Dr. Otto Meyer - einem Verfolgten des

Naziregimes.

Im Dezember 2021 legte die Cube

Real Estate aus Leverkusen ein von

einem internationalen Architekten-

team entwickeltes Konzept zur Sanie-

rung der Fabrik vor, dessen Ziel es ist,

den alten Charme des Gebäudes zu

erhalten und gleichzeitig eine neue

Funktionalität zu etablieren. Natürlich

wird hierbei nicht gekleckert, sondern

geklotzt, und so erhält das denkmal-

geschützte Hauptgebäude eine zwei-

geschossige Aufstockung für Büros

mit 13.000 m² Fläche, die ähnlich den

Kranhäusern in Köln die eigentliche

Grundfläche überragt.

Im nördlichen Teil der Anlage, schall-

geschützt durch das nun erhöhte

Hauptgebäude, sollen 200 (bezahlba-

re?) Wohnungen unterschiedlicher

Größe entstehen. Das ganze Areal soll

autofreie Zone und für alle zugänglich

sein. Zudem soll es Gastronomie so-

wie öffentliche Bereiche für Sport und

Kultur geben.

Das Erneuerungskonzept enthält ei-

nige Innovationen: Von der Wieder-

verwendung der Abrissmaterialien

mit Wärmetauschern im Abwasser-

system bis hin zur eigenen Wasser-

stoffproduktion auf dem Dach für

Sharing-Cars findet man alles, was

ökologisch en vogue ist.

 

An der Stelle meine Anregung, dass es

im öffentlichen Bereich der Anlage ei-

ne Erinnerungsstätte geben sollte, um

der jungen Generation die wechsel-

hafte Geschichte dieses historischen

Ortes vor Augen zu führen.

Ludwig Frings

Quellen: Wikipedia/Bonner Geschichts-

Werkstatt - H. P. Bothien

Das Angebot in den Werkräumen

des Haus Müllestumpe wird erwei-

tert. Folgende Kurse finden ab sofort

statt:

Nähtreff:

Jeden Dienstag ab 15 Uhr (Ende je

nach Bedarf)

NEU Handarbeitstreff:

Jeden Dienstag ab 18 Uhr

(Ende je nach Bedarf)

Freier Kreativtreff:

Jeden Freitag ab 15 - ca. 18 Uhr

EINZELTERMINE

Drucken am Abend, donnerstags 7.

April, 05. Mai, 02. Juni jeweils

19 - 21:30 Uhr

Linolschnitt für Neugierige. Als ers-

ter Einstieg oder zur konzentrierten

Arbeit an einem Projekt. Anmeldung

bei Andrea Enders-Lagi unter

endersandrea@hotmail.com, Kosten

je nach Materialverbrauch 5-10 €.

Fragen zu den Wochenangeboten

richten Sie an

offener-treff@muellestumpe-ev.de

oder telefonisch an Dagmar Kirsche

0151 50171182.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Werkräume Haus Müllestumpe
Erweitertes Kursangebot!

Ortsausschuss Auerberg

Gert-Michael Schwaegermann

Flensburger Straße 39, 53117 Bonn

TELEFON: 0171/7610377

E-MAIL: gert-michael.schwaegermann@t-online.de

INTERNET: www.bonn-auerberg.de

Ortsausschuss Graurheindorf

Gudrun Höck

An der Rheindorfer Burg 81, 53117 Bonn

TELEFON: 0177/4140815

E-MAIL: oa@bonn-graurheindorf.de

INTERNET: www.bonn-graurheindorf.de

mailto:gert-michael.schwaegermann@t-online.de
www.bonn-auerberg.de
www.bonn-graurheindorf.de
mailto:oa@bonn-graurheindorf.de
mailto:redaktion@datblaettche.de
mailto:u.breier@yahoo.com


Auerberg Apotheke

Inhaber: Kai Praefk e e.K.
Kölnstraße 480, 53117 Bonn

Telefon:  0228/55944-0

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 08:30 - 13:00 Uhr
info@auerberg-apotheke.de

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke

Anmessen von Kompressions-

strümpfen

Gesundheitscheck:
   - Blutdruckmessungen
   - Blutzuckermessung

Mutt er & Kind:
   - Verleih von Medela 
      Milchpumpen
   - Verleih von Babywaagen 

Entsorgung von 

Altmedikamenten
Botendienst

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM:

Wir beraten Sie gerne auch auf Englisch, Polnisch und Russisch

AUERBERG APOTHEKE

Seit über 50 Jahren Ihre Apotheke vor Ort

HEUTE BESTELLT.  HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG*
*Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16:00 Uhr

REZEPT VORBESTELLUNG
& SCHNELLBESTELLUNG 
auf WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

ONLINE ZAHLUNG PER PAYPAL MÖGLICH


